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ORIENTIERUNGEN 4 | 2025

Dir.in Prof.in Mag.a Dr.in Karin Lauermann
Chefredakteurin

Liebe Leserinnen! Liebe Leser!

Orientierung steht am Anfang von al-
lem. Sie geht jedem Denken und jeder 
Lebenstätigkeit voraus und ermöglicht 
sie. In diesem Sinne stehen Orientie-
rungen als Kernstück sozialpädago-
gischer Professionalität im Fokus die-
ser Ausgabe von Sozialpädagogische 
Impulse.

Das breite Spektrum des Sich-Orientie-
rens und des Orientiert-Seins aus unter-
schiedlichen Blickwinkeln zu beleuch-
ten, erschien uns, dem Redaktionsteam 
von Sozialpädagogische Impulse, 
zum Ausklang des Jahres 2025 ein gu-
ter Zeitpunkt. Expert*innen aus Wis-
senschaft und Praxis der Sozialpäda-
gogik und ihrer Bezugswissenschaften 
sind unserem Ruf gefolgt und eröffnen 

einen breiten Reflexions- und Diskussi-
onsraum: Michael Winkler stellt grund-
legende Gedanken zum Thema vor, um 
das lebensweltlich Alltägliche zu er-
möglichen. Julia Pollak deutet ethische 
Grundsätze der Sozialen Arbeit als Ori-
entierungsrahmen für die Praxis. In der 
Kongenialität von Theorie- und Betrof-
fenenperspektive orientieren sich Silke 
Brigitta Gahleitner und Angela Mar-
quardt am Erfahrungswissen. Eva Maria 
Waibel sieht in der Existentiellen Päda-
gogik Halt sowie Orientierung und Rai-
ner Kilb stellt den Ansatz der Konfron-
tativen Pädagogik vor. Christoph Göttl 
und sein Team führen in die Grundla-
gen der NeuroDeeskalation® ein. Gab-
riele Rothuber stellt Orientierungen für 
die sexuelle Bildung in der Kinder- und 

Jugendhilfe zur Verfügung. Christoph 
Steinebach und Andreas Schrenk tau-
chen in die Positive Peer Culture ein. 
Thomas Plautz betont, Gerechtigkeit ist 
mehr als Gleichheit und Sandra Möstl 
die positiven Entwicklungschancen bei 
Kindern und Jugendlichen mit Störun-
gen im Sozialverhalten. Hanna Lichten-
berger versteht armutssensibles Han-
deln als Menschenrechtsprofession und 
Sebastian Öhner legt den Fokus auf 
Kinderrechte.

Sie, liebe Leser*innen, sind neugierig 
geworden und wollen sich orientieren 
oder orientiert werden? Dann zögern Sie 
nicht und blättern Sie weiter von Seite 
zu Seite dieser vierten Ausgabe 2025 
von Sozialpädagogische Impulse.

Themen der  
nächsten Ausgaben:

• 1/2026  Teilhabe
• 2/2026  Konflikt
• 3/2026  Kinderschutz
• 4/2026  Miteinander


